
Brandbergerblattl        2 
 

Am Fr. 2.10.2015 findet in Brandberg 
die Tagung der Naturparkschulen 
Österreichs statt.  

Biologische Vielfalt vor dem 
Klassenzimmer erleben und 

begreifen 
Die Naturparkschule Brandberg wird 
um 10 Uhr die Tagung gemeinsam 
mit dem Bürgermeister eröffnen. Es 
werden dabei einige Spielmusikstücke 
präsentiert. 
Während dieser Eröffnung wird die 
Bienenzuchtverein das Projekt 
„Blühende Gemeinde“ eröffnen und 
präsentieren. 
Jedes Kind erhält Krokus-Zwiebel zum 
Einsetzen in den Gärten, damit im 
nächsten Jahr die Bienen zusätzliche 
Nahrung finden sollen. 
Am Nachmittag finden dann 
Präsentationen rund um die Schule 
und in der Schule für die Teilnehmer 
der Tagung statt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

           Vorankündigung 

 

 
 

Am 17. Oktober 2015 im 

Alpengasthaus Häusling 

 

Aus der Gemeindestube 
Bei der am 10. September abgehaltenen Gemeinderatssitzung wurde 
unter anderem folgendes beschlossen bzw. besprochen: 
 

 Für die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED war die Firma 

Hainz der Billigstbieter. Aufgrund des abgegebenen Angebotes wird 

diese Firma mit der Durchführung der Arbeiten beauftragt. 

 Fam. Markus und Michaela Wegscheider hat noch einmal ein 

Ansuchen gestellt, um aus dem angrenzenden öffentlichen Gut eine 

Parkfläche zu erhalten. Der GR hat beschlossen, dieses Ansuchen 

aus verkehrstechnischen Gründen neuerlich abzulehnen. 

 Für eine Ladestation für E-Bikes wurden Angebote und genaue 

Erkundigungen eingeholt. Es werden eine Ladestation zum Preis von 

€ 1.980,- und 5 Ladekabel zum Preis von € 299,- beim 

Gemeindehaus montiert, und so können E-Bikes zu den 

Gemeindeöffnungszeiten geladen werden. 

 Bis 18. September sind die Bedarfszuweisungswünsche 

bekanntzugeben. Es wurde u.a. die Schulbauten in Mayrhofen, der 

Umbau für das Haus Arnika, die Sanierung der 

Trinkwasserversorgung, der Wasserleitungskataster und ein 

Zuschuss für ein barrierefreies Gemeindehaus, das bis 2016 

barrierefrei sein sollte, beantragt.  

 Die Kindergarten Assistentin Isolde Kainzner-Hotter wird für das 

kommende Jahr mehr als 12 Wochenstunden im Kindergarten sein. 

Diese Mehrstunden wird sie in Form eines  Praktikums für ihre 

Ausbildung als Sozialpädagogin leisten und dafür über den Sommer 

hindurch angestellt sein. Es war auch der Wunsch der 

Kindergarteninspektorinnen, die Stunden der Assistenzkraft zu 

erhöhen. Dieser Dienstvertrag wird bis zum Ende der Ausbildung 

gültig sein. 

 Der Bauausschuss hat sich intensiv mit dem zu sanierenden Haus 

Arnika beschäftigt. Und somit wird dem GR der Vorschlag gemacht, 

das Haus komplett zu sanieren, den Kindergarten im Parterre 

unterzubringen und in den 2 Obergeschossen sind Wohneinheiten 

geplant. Ein Neubau kommt aufgrund der Kosten nicht mehr in 

Frage.  

 Der Bürgermeister informiert, dass sich mittlerweile herausgestellt 

hat, dass bei der Straßensanierung zwischen Mooshaus und Mühle 

jetzt auf der gesamten Länge talseitig eine Mauer notwendig ist, 

und nicht wie geplant mit bewehrter Erde gearbeitet wird. An 

dieser Stelle bedankt sich der Bürgermeister noch einmal bei den 

Grundbesitzern, dass diese Lösung zustande gekommen ist. Die 

Umleitung führt während der Bauzeit über das Grundstück von 

Rahm Hannes und Spitaler Erika. 


